
Brockes, Barthold Heinrich: Von den Farben (1730)

1 Durch die geringste Farb' verändert sich das Licht.

2 Es sey, daß es durch bunte Fenster-Scheiben,

3 Wie, oder etwan durch gefärbte Vorhäng’ bricht;

4 Wird eine neue Farb’ an seinen Strahl bekleiben,

5 Die wir auf jedem Vorwurf finden,

6 Mit dem sie sich vereinen und verbinden.
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